
Mörderisch-charmante Geschichten
Geroldswil Szenische Krimi-
lesung mit Mitra Devi, Barblin
Leggio und Erich Tiefenthaler
in der Bibl iothek.

VON CHRISTIAN MURER

<Drei Männer. Nicht schlecht!>, stell-
te Mitra Devi am Mittwochabend bei
ihrer Lesung im ersten Stock der Ge.
roldswiler Bibliothek fast freudig
fest. Gelächter bei den 4Sanwesen-
den Frauen. Sie alle erwartete ein
mörderisch<harmanter Abend. Vorn
auf dem Tischen lagen fünf Bücher
der Ztircher Krimiautorin. Zwei bei-
den Läimpchen erhellten die Texte
von Devi und der Schauspielerin Bar-
blin Leggio-Hänseler. Die Flötenklän-
ge von Erich Tiefenthaler gaben dem
Abend den musikalischen Pfiff; da
durfte etwa der legendäre Kriminal-
tango von Hazy Osterwald nicht feh-
len. Weniger um dunkle Gestalten,
sondern in den meisten Fällen um äl-
tere Menschen ging es in den die Ge,
schichten und Gedichten von Krimi-
autorin Devi.

So sann zum Beispiel eine ins Al-
tersheim Schönbtihl abgeschobene
alte Dame auf Rache, weil ein angeb'
licher Psychiater sie entntfurdigte-
Ein Immobilienhai hatte sich ihr
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Krimiautorin Mitra Devi (rechts)
und ihre Schwester, Schauspie-
lerin Barblin Leggio. MU

Haus unter den Nagel gerissen, das
die Rentnerin zurückverlangte. Wie
raffiniert die <Bienenzüchterin> da-
bei vorging, entpuppte sich ebenso
mörderisch wie amüsant.

In einer anderen Erzählung war
die ICeptomanin Katja in ihrem Ele-
ment. Auch als sie der Ladendetektiv
auf frischer Tat ertappte, lief bei ihr
alles nach Plan. Denn da tauchte
plötzlich der traumhaft schöne Poli-
zist Remo auf, bei dem sie <ein wohli-
ger Schauer überkourmb. So etwas

Aufregendes hatte Katja schon lange
nicht mehr erlebt. Ob die Kleptoma-
nin wohl ihr Glück fand?

Den mit viel Witz und Charme ge.
spiclten Texten verlieh Devis
Schwester Barblin Leggio mit ihrem
schauspielerischen Können die nöti-
ge Prise Humor und Spannung - mit
einigen bitterbösen Krimigedichten
von <Roberto mit seinem Schwerto>
über <Mimi mit dem Krimi> bis zu
I(lothilde, die sich bei einem Bank-
überfall mit zwei Schokoladenpisto-

. len so richtigins Zeuglegte.

<Mordsmässip gute Lesung
<Ich habe schon mehrere Lesun-

gen erlebtr, meinte eine Besucherin
beim Ap6ro, <doch dieser szenische
Krimiabend faszinierte mich sehr.>

' Mitra Devis Bücher habe sie richtig-
gehend verschlungen. Und weiter:
<Ich finde ihre Bücher sensationell.
weil sie eben auch in Zürich spielen
und einem die Plätze so verhaut vor-
kommen.> Zu den Zuhörerinnen ge'
hörte ebenso Caroline Hänseler, die
Mutter der anrei Agierenden: <Ich
muss immer wieder schmunzeln,
wie meine beiden Töchter mit so
grossartigen Ideen die Leute begeis-
tern können.> Überhaupt fiel das Fa-
zit der szenischen Lesung bei Gästen
<mordsmässigl gut aus.


